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1.
Die Jahreslosung 

für 2026



Offenbarung 21,5
Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu!



Offenbarung 21,2-4
Und ich, Johannes, sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 

von Gott aus dem Himmel herabsteigen, zubereitet wie eine für 

ihren Mann geschmückte Braut. Und ich hörte eine laute 

Stimme aus dem Himmel sagen: Siehe, das Zelt Gottes bei den 

Menschen! Und er wird bei ihnen wohnen; und sie werden 

seine Völker sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott. 

Und Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 

Tod wird nicht mehr sein, weder Leid noch Geschrei noch 

Schmerz wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen.



2025 war ein 
Jahr der Stürme



2.
2026 und der 
Name Jahwe



Der Name Jahwe
− Der unaussprechliche Gottesname JHWH

hat im Hebräischen den Zahlenwert 26

− Die Namensbedeutung: Ich bin, der ich bin



Empfehlung: Blutsbund

Kostenlose Schulung in unserer Online-Akademie Kingdom Campus



Gott: Lass mich 
„Ich selbst“ sein.



− Zahl der göttlichen Barmherzigkeit

− Ausdruck der verborgenen Gegenwart Gottes in der Welt

− Verbindung zwischen Himmel und Erde

Jesus sagt von sich selbst „Ich bin“ (griech. ἐγώ εἰμι) (s. Johannesevangelium) 

− damit wird der Name JHWH (26) in Christus sichtbar

− damit ist Jesus die Inkarnation des Gottesnamens JAHWE

Jüdische Auslegung der Zahl 26



3.
Das hebräische 

Jahr 5786



Der Name Elohim
− Bedeutung: Schöpfer, Richter, Herrscher

− numerischer Wert: 86

− Das hebräische Jahr 5786: richterliche 

Autorität Gottes, Gott wird Urteile fällen



Reaktion

− Gott als Richter kennenlernen, mit ihm 

kooperieren können und an ihm als Richter 

Freude haben – wollen wir ihm Raum geben?

− Wollen wir falsche Bilder über einen 

ungerechten und bestechlichen oder harten, 

gnadenlosen Richter loslassen lernen?



4.
Die Zahl 6



− Buchstabe Vav 

− Bedeutung = Haken, Nagel, 

Anker, Zeltpflock

Die Zahl 6



1. 5786 ist ein Jahr, um fest in Jesus 
verankert zu sein.

Zeltpflöcke stehen für Stabilität, Beständigkeit, Verankerung



− „Von ihm kommt der Eckstein, von ihm der Zeltpflock.“ (Sacharja 10,4 ESV)

− „Für einen kurzen Augenblick hat der Herr, unser Gott, uns Gnade 

erwiesen, uns einen entkommenen Rest zu lassen und uns einen 

(Zelt)-Pflock in seinem heiligen Ort zu geben.“ (Esra 9,8 NASB)

− „Diese Hoffnung ist ein starker und zuverlässiger Anker für unsere 

Seelen, der auch in das Innere des Vorhangs hineingeht, wohin Jesus 

als Vorläufer für uns hineingegangen ist.“ (Hebräer 6,19 ELB)

Jesus
unser Anker und Zeltpflock



Reaktion
Frage dich:

− Wo ist mein Zelt wackelig oder einseitig gespannt?

− Kann es irgendwo hineinregnen?

− Bin ich auf gutem oder abschüssigem Terrain?

Verankere dein Zelt in Christus:

− Nimm dir Zeit, dein Zelt in Jesus und seinen Wahrheiten 
(die dir Schutz, Sicherheit und Abgrenzung zum Feind schenken) 

zu verankern. Du sollst sagen können: 

„Hier ist Gebiet Gottes!“



Die Pflöcke für Zion



Ist der Berg Gottes in deinem Leben aufgerichtet?

CROWN HIM!         ZION ARISING!         

Beschäftige dich mit Zion



Schaue Zion an, die Stadt unserer Festversammlungen! Deine Augen 

werden Jerusalem sehen als eine sichere Wohnstätte, als ein Zelt, das 

nicht mehr wandert, dessen Pflöcke nie mehr herausgezogen 

werden und von dessen Seilen keines je losgerissen wird. 

Denn dort wird der HERR in seiner Majestät bei uns sein, an einem Ort 

der Flüsse, der breiten Ströme; gegen ihn wird keine Ruderflotte 

kommen und kein mächtiges Schiff sich herüberwagen. Denn der 

HERR ist unser Richter, der HERR ist unser Gesetzgeber, der HERR ist 

unser König; er wird uns retten! 

Jesaja 33,20-22



Die Pflöcke des Feindes



Sind die eigenen Pflöcke fest, 
werden die des Feindes herausgerissen.



Haggai 2,7 
„Ich werde alle Nationen erschüttern, 

und was alle Nationen begehren, 

wird kommen, und ich werde dieses 

Haus mit Herrlichkeit erfüllen.“ 



Die Herrlichkeit 
im Haus des Herrn soll 

zunehmen:

mehr Autorität, Herrschaft, Kreativität, 

Wunder und Wachstum, durchdrungen 

von der Gegenwart Gottes.



2. Wir müssen lernen, 
zu Bergen zu sprechen.



Markus 11,22-26

Und Jesus antwortete und spricht zu ihnen: Habt Glauben an Gott. Wahrlich, 
ich sage euch: Wer irgend zu diesem Berg sagen wird: Werde aufgehoben 
und ins Meer geworfen! – und nicht zweifeln wird in seinem Herzen, sondern 
glaubt, dass geschieht, was er sagt –, dem wird es werden. Darum sage ich 
euch: Alles, um was ihr betet und bittet – glaubt, dass ihr es empfangt, und 
es wird euch werden. Und wenn ihr dasteht und betet, so vergebt, wenn ihr 
etwas gegen jemand habt, damit auch euer Vater, der in den Himmeln ist, 
euch eure Vergehungen vergebe. Wenn ihr aber nicht vergebt, so wird euer 
Vater, der in den Himmeln ist, auch eure Vergehungen nicht vergeben. 

Berge versetzender Glaube



3. Das Geheimnis und die 
Kraft des Sprachengebets



a) Die Geschenke des 
Vaters, des Sohnes und 
des Heiligen Geistes



b) Das Sprachengebet 
setzt Gottes Kraft und 
Weisheit frei 

für Menschen und schwierige, 

unlösbare Situationen



c) Das Sprachengebet 
ist eine Waffe im 
geistlichen Kampf und 
bahnt einen Weg für 
den Herrn
durch alle Hindernisse, Knoten 

und Blockaden



4. 5786 ist ein Jahr 
der Expansion



„Vergrößere den Raum deines Zeltes, spanne die Zeltdecken 

deiner Wohnungen aus, spare nicht, verlängere deine Seile und 

verstärke deine Pflöcke.“ 

Jesaja 54,2 



5786 ist ein Jahr … 

… der verstärkten Verkündigung des Reiches Gottes 

in den Nationen.

… neuer Ausdrucksformen der Anbetung.

… der Beziehungen, in dem wir im Geist eins sind, sodass 

der befohlene Segen (Psalm 133) zu uns gelangen kann.



5. Vav: Unsere Waffe 
gegen den Feind



6. Ein Jahr der Verbindung
Was im Himmel verkündet wurde, wird auf Erden offenbart werden.



7. Engel im Einsatz
Hilfe ist unterwegs! (Jesaja 41,27)



8. Wir sind Gottes „Vav“ 
(Zeltpflock) auf Erden

Die Ekklesia, Gottes Ort seiner Gegenwart



Die Kirche ist keine Schule 
zur Wissensvermittlung, 

sondern ein Schoß für die Geburt und Formung von 

Söhnen zur Herrlichkeit. 

T. Austin-Sparks



Söhne zu erziehen, 
die das Leben tragen, 
nicht nur die Arbeit. 

Watchman Nee

Die Zukunft der Kirche ruht nicht auf individueller Größe, 

sondern auf der Fähigkeit geistlicher Väter



Deine Stimme ist ein „Vav“, das 
den Himmel auf die Erde zieht.
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